
VERANSTALTUNGSORT

Termin Do, 21.09.2017, 19:30 - 21:30 Uhr
 
Leitung Stefan Botters

Referenten Detlev Jähnert, ehemals Referent der  
 Landesbeauftragten für Menschen mit 
 Behinderung;
 Gerold Abrahamczik, Sprecher des
 Angehörigenbeirates im CPB, Vechta
 
Kosten 6,00 €; 4,00 € erm.

Sem.-Nr. 1709105

LUDWIG-WINDTHORST-HAUS
Katholisch-Soziale Akademie
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen-Holthausen
Tel.: 0591 6102 - 0
www.lwh.de

Sabine Behlau
Tel.: 0591 6102 - 203
Fax: 0591 6102 - 135
E-Mail: behlau@lwh.de

Ludwig-Windthorst-Haus
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen-Holthausen

ORGANISATORISCHES
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ANMELDUNG UND ANREISE

Bundesteilhabegesetz:
Die Umsetzung
Aufgaben erkennen
und Chancen nutzen
Akademieabend

Donnerstag

21. September 2017, 19:30 Uhr



DAS BUNDESTEILHABEGESETZ

Mit dem Erlass zum Bundesteilhabegesetz vom 23.12.2016 ist 
das Gesetz trotz aller Kritik beschlossen. Allerdings obliegt 
die Ausgestaltung diesen Gesetzes ein vierstufiges Modell, 
dessen letzte Stufe erst im Jahr 2023 in Kraft tritt. 

Detlev Jähnert betrachtet an diesem Abend den Aufbau, 
aber gibt vor allem auch einen Ausblick auf die weiteren 
Möglichkeiten der Einflussnahme in der Ausgestaltung 
des Gesetzes.

Mit Verabschiedung des Bundesteilhabegesetzes kommt 
es unter anderem zu einem echten Systemwechsel in der 
Eingliederungshilfe. Welche Auswirkungen hat dies für die 
Betroffenen und ihre Angehörigen/BetreuerInnen. Was 
ändert sich wann konkret, und was bedeutet die Trennung 
der Leistungen und der Begriff der „Personenzentrierung“?

Gerold Abrahamczik beleuchtet  in seinem Vortrag zudem 
die neue Rolle, die auf die Betroffenen, ihre Angehörigen 
und Betreuer im System der Leistungsbeantragung und 
Leistungsbewilligung zukommt.

Infos und Anmeldung auf
www.lwh.de

REFERENTEN

Detlev Jähnert arbeitete 24 
Jahre als Referent der Landes-
beaufttragten für Menschen 
mit Behinderung in Nieder-
sachsen und war zuvor in 
verschiedenen Einrichtungen. 

Gerold Abrahamczik ist der 
Sprecher des Angehörigenbeira-
tes der Caritas Behindertenhilfe 
und Psychiatrie e. V. 
Dieses gewählte Gremium 
vertritt die Vorstellungen und 
Wünsche der Menschen mit 
Behinderung und deren Ange-
hörigen mithilfe der verbandli-
chen Arbeit auf Bundesebene. 


